
Von: Martin Stiller < 

 Datum: 17. November 2020 um 14:29:28 MEZ 
Betreff: Drucksache 17/11800 ‐ Ergänzungsvorlage HHG 2021 

  
Sehr geehrter Herr Schlichting, 
  
im Namen der Arbeitsgemeinschaft der kommunalen Spitzenverbände übermittle ich Ihnen eine 
Anmerkung zur 1. Ergänzung des Landeshaushalts 2021 mit der Bitte, diese dem Ausschuss zur 
Kenntnis zu bringen. Zu der von Ihnen ebenfalls übermittelten 2. Ergänzungsvorlage (vergangenen 
Freitag) haben wir – mangels Betroffenheit der Kommunen keine Anmerkungen. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag  
Martin Stiller 
  
______________________________ 
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Zu Ergänzung zum Landeshaushaltsplan 2020   
 
Zu Einzelplan 11 (Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales)  
Kapitel 11 032 Titelgruppe 70  
Gemeinschaftlich mit der EU finanzierte Förderungen von Arbeits- und Qualifizierungsmaß-
nahmen  
 
Es ist erfreulich, dass die EU dem Land NRW aus dem Programm REACT-EU, der 
Aufbauhilfe für den Zusammenhalt und die Gebiete Europas, Mittel in Höhe von 80 Mio. 
Euro zur Verfügung stellt. Aus Sicht der Arbeitsgemeinschaft der kommunalen 
Spitzenverbände sollten diese bzw. dadurch freiwerdende ESF-Mittel – und insoweit 
nehmen wir Bezug auf unsere Feststellungen auf S. 18 unserer Stellungnahme zum 
Haushaltsgesetz 2021 vom 27.10.2020 (LT-Drs. 17/3180) - für die Förderung der 
Kommunalen Koordinierungen im Rahmen des Landesvorhabens „Kein Abschluss ohne 
Anschluss“ eingesetzt werden. 


